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Grußwort des 1. Bürgermeisters 
 
 
Liebe Tischtennis-Freunde, liebe Gäste, 
 
 
Tischtennis ist ein weit verbreiteter Sport und 
der Tischtennis-Sportbereich ist heute einer 
der erfolgreichsten Bereiche des ASV 1861 
Wilhelmsdorf. 
 
Wie schon in den vergangenen Jahren stellt das alljährliche 
Weihnachtsturnier unserer Tischtennisfreunde einen Höhepunkt im 
Terminkalender der Gemeinde Wilhelmsdorf dar. 
 
Die Gemeinde Wilhelmsdorf freut sich über den großen Zuspruch auch 
als Anerkennung der überaus lobenswerten Vereinsarbeit. Das gut 
funktionierende Vereinsleben stärkt unsere Gemeinde und ist ein 
entscheidender Beitrag zu einer lebens- und liebenswerten Heimat. Es 
trägt wesentlich zu einem lebendigen Gemeindeleben und 
Gemeinschaftssinn bei. 
 
Mein besonderer Dank gilt den Verantwortlichen des Sportbereiches 
Tischtennis und allen Helferinnen und Helfern für die Vorbereitung und 
Durchführung dieses Turniers. 
 
Alle Spielerinnen und Spieler heiße ich in Wilhelmsdorf recht herzlich 
willkommen und wünsche einen erfolgreichen Wettkampf!  
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 

 
Ihr Rüdiger Probst  
(Erster Bürgermeister)  
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Grußwort des 1. Vorsitzenden ASV 
Wilhelmsdorf  
 
Die schwierigen Zeiten der Pandemie sind nun 
überwunden. Die Welt um uns herum hat sich 
jedoch durch die Kriege in der Ukraine und in 
Israel stark verändert. Leider sind die negativen 
Auswirkungen auch bei uns zu spüren. Der 
Amateursport wirkt diesen schlechten Einflüssen 
entgegen und fördert somit den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt; davon bin ich überzeugt. Zu unserem traditionellen 
Weihnachtsturnier ist jeder willkommen, unabhängig seiner Abstammung, 
seiner Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Herkunft, seines 
Glaubens oder seiner religiösen Anschauungen. 
Ich denke alle aktiven Sportler sowie die Funktionäre freuen sich auf diese 
Veranstaltung. 
Sportliche Betätigung ist nicht nur ein wirksamer Garant für die Erhaltung 
der Gesundheit, sondern auch für den Zusammenschluss im 
kameradschaftlichen Geist. Auch die Tischtennisaktivitäten im ASV 
Wilhelmsdorf bestätigen diese These, stehen sie doch ebenfalls für 
sportlichen wie für gesellschaftlichen Erfolg. Der Sportbereich bietet 
seinen Mitgliedern hervorragende Möglichkeiten zum Tischtennissport 
und somit Grundlage für die in unserer Zeit so großgeschriebene und 
notwendige Fitness. 
Stolz kann Tischtennis auf seine anerkannt gute Jugendarbeit und seine 
sportlichen Erfolge sein. Das ASV-Weihnachtsturnier ist weit über die 
Landkreisgrenzen bekannt und findet große Beachtung.  
Dank und Anerkennung gelten deshalb allen, die Verantwortung für den 
Sportbereich Tischtennis getragen haben. Trainern, Helfern und 
Sportbereichsleitung, die sich ehrenamtlich und immer unermüdlich zur 
Verfügung gestellt haben und allen Mitgliedern, deren freundschaftlicher 
Zusammenhalt zu seiner heutigen Blüte geführt hat. 
Ich grüße alle Vereinsmitglieder und Gäste, die sich zum Turnier 
zusammenfinden und wünsche ihnen einen erfolgreichen Turnierverlauf 
sowie frohe Stunden in der Gemeinschaft. Dem Sportbereich wünsche ich 
eine erfolgreiche Zukunft. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
Wienand Schneider 
(1. Vorsitzender ASV Wilhelmsdorf) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Grußwort Sportvorstand 
Tischtennis 
 
Liebe Tischtennisfreunde,  
 
im Gleichschritt mit den 2000er Jahren geht 
das Weihnachtsturnier in seine 23. Auflage. 
Wir freuen uns wieder riesig über alle 
unterschiedlichen Spielstile und Typen, die 
es Jahr für Jahr zu uns ins Albachtal zieht.  
 
Auch im vergangenen Jahr hat sich in der Tischtennisabteilung einiges 
getan. Allen voran ist die aktuelle Jugendarbeit hervorzuheben. Dem 
Trainerstamm aus Wilhelmsdorf und Hagenbüchach gelingt es, Woche für 
Woche die Jugendlichen fürs Training zu begeistern und gemeinsam 
Spaß am Tischtennis zu leben. Für dieses Engagement kann man nicht 
genug danken, ich versuche es trotzdem: Danke! 
 
Im sportlichen Bereich gab es wieder allerhand Berichtenswertes. Ohne 
den zahlreichen Beiträgen vorzugreifen, war doch das insgesamt 1000. 
Spiel (Mannschaftswettkämpfe) von Claus Müller ein besonderes 
Highlight, ebenso wie der Gewinn des Bezirkspokals unserer Damen 1. 
Die starken Ergebnisse unseres Youngsters Timo Westphal auf 
bayerischer Ebene lassen ebenfalls aufhorchen und machen Lust auf 
mehr. 
 
Auch der soziale Zusammenhalt innerhalb der Tischtennisabteilung floriert 
weiter. Ehen wurden geschlossen, Kinder geboren und so wächst und 
gedeiht die Gemeinschaft. Besonders freut mich auch, dass es seit 
diesem Jahr eine Outdoor-Tischtennisplatte vor der Hugenottenhalle gibt, 
auf der jederzeit Tischtennis gespielt werden kann.  
 
Zum Abschluss bleibt mir nur noch, allen Teilnehmern und Gästen 
aufregende Spiele, Spaß und eine angenehme Zeit bei uns in 
Wilhelmsdorf zu wünschen. Außerdem möchte ich natürlich meinen 
geschätzten Beiratskolleg:innen, der ASV-Vorstandschaft und der 
Gemeinde Wilhelmsdorf für die gute Zusammenarbeit und allen 
Inserenten des Weihnachtsheftes und Gönnern für die Unterstützung 
danken. 
 
Sportliche Grüße 
Uwe Blaufelder (Sportbereichsleiter) 



 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Jahreshauptversammlung des Sportbereiches 
Tischtennis am 29.06.2023 

 
Bericht des Abteilungsleiters Uwe Blaufelder 
 
Liebe Sportfreunde,  
 
es freut mich, dass neben den Beiräten so viele von euch zu unserer 
heutigen Jahreshauptversammlung erschienen sind. Wieder einmal 
können wir auf ein sehr ereignisreiches Jahr zurückblicken. 
 
 
Vorstand 
 
Wir arbeiten jetzt seit zwei Jahren in der aktuellen Vorstands- und 
Beiratsbesetzung zusammen. 
 
Ich möchte mich bei allen bedanken, die dazu beitragen, den 
Spielbetrieb aufrecht zu erhalten und die den Sportbereich bei 
Turnieren und sonstigen Events unterstützen. Allen voran bei meinem 
Stellvertreter, aber natürlich auch bei der Jugendleitung, der 
Kassiererin, dem gesamten Beirat und bei allen tatkräftigen Helfern, 
die kein offizielles Amt innehaben. 
 
 
Soziale Events 
 
Im vergangenen Jahr haben wir wieder viel Liebgewonnenes im 
sozialen Bereich durchgeführt.  
Angefangen von der Jahresabschlussfeier über Faschingstischtennis 
und Maiwanderung bis hin zum sehr gut besuchten Sommerfest, 
haben einige Feste stattgefunden. 
 
Wir waren am Weihnachtsmarkt mit einem eigenen Stand vertreten, 
haben Jugendturniere für den Bayerischen Tischtennisverband 
abgehalten und einige „Bavarian-TT-Races“ durchgeführt. Auch bei 
der „Wilhelmsdorfer Kerwa“, wo erstmals wieder seit langer Zeit ein 
Zelt aufgestellt wird, werden wir tatkräftig mithelfen. 
 
 



Jugend 
 
Im Jugendbereich arbeiten wir mit dem SV Hagenbüchach zusammen, 
was auch gut läuft. Luft nach oben ist noch bei der sportlichen 
Entwicklung der Jugendlichen. Aber dazu später mehr von der 
Jugendleitung. 
Training und Spielbetrieb zusammen mit Hagenbüchach.  
Gespielt wird unter der Flagge vom ASV Wilhelmsdorf, da es formal 
keine Spielgemeinschaften mehr gibt. Neben unserem A-Lizenz 
Trainer Gabor Mohai gibt es jeweils zwei dauerhafte Betreuer aus 
Wilhelmsdorf und Hagenbüchach, die sich das Jugendtraining 
untereinander aufteilen. Außerdem helfen auch Inge Schäfer und 
Joachim Kleber immer wieder aus. Danke dafür! 
 
 
Weihnachtsturnier 
 
Weiterhin erfreulich war, dass unser Weihnachtsturnier wieder sehr gut 
besucht war und sich jetzt seit 22 Jahren fest im bayerischen 
Turnierkalender etabliert hat. 
Insgesamt nahmen 98 Spielerinnen und Spieler teil, die sich wie folgt 
auf die verschiedenen Leistungsklassen verteilten: D-Klasse 37, C-
Klasse 15, B-Klasse 26, A-Klasse 20. 
 
 
Mitglieder und Spielbetrieb 
 
Aktuell haben wir 87 Spielerinnen und Spieler, die sich aktiv am 
Spielbetrieb beteiligen. 
 
In die neue Saison 2023/2024 starten wir mit insgesamt acht 
Mannschaften (fünf Herren-, 2 Damen- und eine Jugendmannschaft). 
 
 
Neues Material 
 
Was ist noch so neu? Nachdem im letzten Jahr schon vier neue 
Platten von Andro (blau) und acht neue Spielnetze angeschafft 
wurden, folgte in diesem Jahr der Kauf von 20 neuen Banden, die die 
doch in die Jahre gekommenen alten Banden ersetzen. 
 



Weiterhin ist die Außenplatte vor der Hugenottenhalle auf der 
Grünfläche jetzt installiert und wird auch von vielen 
„Freizeittischtennislern“ gut angenommen. Möglich wurde das durch 
Spenden der Sparkasse, von „Bobby“ Meyer und mir. Dank auch an 
die Helfer, die das Fundament gegraben haben. 
 
Auch unsere neue Homepage ist jetzt online (www.asvwilhelmsdorf-
tischtennis.de). Hier hat Oli Lang tolle Arbeit geleistet und die Seite 
wächst und wächst. Gerne nehmen wir von den Mannschaftsführern 
und Jugendleiter Beiträge zu Spielen entgegen, um das Vereinsleben 
auch ins Netz zu tragen und unsere Homepage mit Leben zu füllen. 
 
In diesem Sinne freue ich mich auf ein weiteres ereignisreiches Jahr 
mit euch zusammen in der Tischtennisabteilung mit vielen geselligen 
und sportlich erfolgreichen Momenten. 
 
 
 
Neuerungen zur Saison 2023/2024 
 
Zur kommenden Saison wird in Bayern flächendeckend auf 4er-
Mannschaften umgestellt. Im neuen System gibt es weiterhin zwei 
Doppel, aber nur noch zwei Einzel pro Spieler. Diese werden 
allerdings alle immer ausgespielt, d.h. ein Spiel kann sowohl 5:5 als 
auch bis zu 10:0 ausgehen. 
 
Ein wesentlicher Fortschritt wird außerdem die Einführung des 
digitalen Spielberichtes sein. Dabei gibt es für jedes einzelne Spiel 
eine individuelle PIN, mit der sowohl die Mannschaftsaufstellung als 
auch der Spielbericht von beiden Mannschaften bestätigt werden 
muss. Um sicherzustellen, dass es nicht zu Konflikten kommt, wenn 
einmal zwei Spiele gleichzeitig ausgetragen werden, haben wir zu 
unserem Laptop noch ein Tablet bereitgestellt. 
 
 
 
Uwe Blaufelder 
Sportbereichsleiter 
 
 
 

http://www.asvwilhelmsdorf-tischtennis.de/
http://www.asvwilhelmsdorf-tischtennis.de/


Neuwahlen des Sportbereiches Tischtennis am 
29.06.2023 

 
Auf der Jahreshauptversammlung am 29.06.2023 wurden auch Neuwahlen 
durchgeführt. Die neue Abteilungsführung amtiert für eine Dauer von zwei 
Jahren und setzt sich wie folgt zusammen: 
 
 
Sportbereichsleiter: Uwe Blaufelder  
 
 
Stellvertretender 
Sportbereichsleiter: Roland Blaufelder 
 
 
Kassiererin:  Carina Steger 
 
 
Revisoren:  Friedmar Müller 
   Hans-Robert Wurm 
 
 
Schriftführer:  Hans-Robert Wurm 
 
 
Jugendleiterin:  Ingrid Kleber 
 
 
Stellvertretender 
Jugendleiter:  Lukas Seibold 
 
 
Beiräte:  Alexander Anselstetter 
   Florian Anselstetter 
   Judith Blaufelder 
   Elisabeth Detzel 
   Anne-Marie Düll 
   Regine Lang 
   Christoph Lechner 
 
   Dr. Martin Seibold 
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Und so war es im letzten Jahr:  
22. Wilhelmsdorfer Weihnachtsturnier 

 
Tolle Beteiligung: 98 Teilnehmer aus Bayern und Baden-

Württemberg 
 
98 Spielerinnen und Spieler aus Bayern und Baden-Württemberg 
konnte Sportbereichsleiter Uwe Blaufelder zum 22. Wilhelmsdorfer 
Tischtennis-Weihnachtsturnier begrüßen. Er freute sich, dass auch 
nach den Corona-Lockerungen das Wilhelmsdorfer Weihnachtsturnier 
nichts von seiner Attraktivität eingebüßt hat. Die ungefähr gleich 
bleibende Teilnehmerzahl zeugt davon, dass sich unser 
Weihnachtsturnier im Turnierkalender des BTTV etabliert hat und dass 
viele begeisterte Tischtennisspieler immer wieder gerne nach 
Wilhelmsdorf kommen, was sicherlich auch an der überaus sportlichen 
und individuellen Atmosphäre in unserer Hugenottenhalle begründet 
liegt. 
 
Die Damen und Herren spielten in vier verschiedenen 
Leistungsklassen gemeinsam um den Sieg. 
 
In der A-Klasse starteten 20 Akteure: Von den Top-4-gesetzten 
schaffte es keiner bis ins Halbfinale. Am Ende siegte Janik Dotzel 
vom TSV Karlstadt mit 3:0 gegen Christian Fredrich (TV Ebern). 
Etwas Pech hatten die drei einheimischen Starter vom ASV  

 Wilhelmsdorf.  
 Uwe Blaufelder  
 konnte mit allen  
 Gegnern in seiner  
 Gruppe mithalten,  
 aber leider keines  
 seiner Spiele für  
 sich entscheiden  
 und Christoph  
 Lechner schied  
 aufgrund eines  
 weniger  
 gewonnenen  
 Satzes in der  

Sieger A-Klasse (v.l.): 2. Christian Fredrich (TV Ebern), 
1. Janik Dotzel (TSV Karlstadt), 3. Jonas Wittmann 
(BSC Woffenbach), 3. Celestin Popp (SB Versbach) 



Vorrunde aus. Noch bitterer war es für Florian Anselstetter, der trotz 
einer 2:1-Bilanz wegen 2 Bällen nicht in die KO-Runde einzog. 
Trotzdem eine super Leistung unserer Wilhelmsdorfer Akteure. 
Auch im Doppel der A-Klasse behielt Janik Dotzel mit seinem 
Clubkollegen Philipp Kübert in drei knappen Sätzen gegen die an 
Nummer 4 gesetzte Paarung Christian Geiger (TTV Zell) und Martin 
Sebald (SportKultur Stuttgart) die Oberhand.  
 
Äußerst gut besetzt war auch 
die B-Klasse mit insgesamt 26 
Spielern. Hier gab es mit 
Michael "Schnulli" Schüller 
(TSV Wolkersdorf) einen Sieg 
des Topfavoriten. Im Finale 
besiegte er Stefan Ebert (TSG 
Weisendorf) mit 3:0. Allerdings 
hatte Stefan Ebert im Vorfeld 
des Finales schon überrascht, 
indem er drei gesetzte Spieler 
aus dem Wettbewerb geworfen 
hatte. 
Im Doppel der B-Klasse war 
Michael Schüller mit seinem  
Partner Sebastian Klar (TSV  
Wilhermsdorf) zwar auf Nummer 
1 gesetzt, allerdings verloren sie  
das Endspiel gegen die an Nummer 2 gesetzten Matthias Warner und 
Thomas Nebroj (beide TV Eppingen)  
mit 3:1. 
 
Die Klasse mit der niedrigsten Beteiligung war die C-Klasse. Leider 
traten da nur 15 Spieler an. Letztendlich setzte sich der an 1 gesetzte 
Andreas Goldstein (SV Garitz) im Endspiel mit 3:1 gegen 
Christopher Greubel (TV Hallstadt) durch. Im Doppel landete die 
Paarung Florian Dauer/ Nils Eichner (beide TTC Birkenfeld) einen 
Überraschungscoup, da sie das topgesetzte Doppel Christopher 
Greupel (TV Hallstadt)/Niki Abel(TSV Goßmannsdorf) im Endspiel mit 
3:0 besiegen konnten. 
 
Mit 37 Teilnehmern war die D-Klasse die mit Abstand am besten 
besetzte Klasse. Im Endspiel standen sich mit dem erst 11-jährigen 

Sieger B-Doppel (v.l.): 1. Matthias 
Warner/Thomas Nebroj (beide TV Eppingen), 
2. Michael Schüller (TSV 
Wolkersdorf)/Sebastian Klar (TSV 
Wilhermsdorf) 



Timo Westphal (ASV 
Wilhelmsdorf) und Nils 
Eichner (TTC Birkenfeld) 
zwei sehr junge Teilnehmer 
gegenüber.  
Nachdem Timo in der 
Vorrunde gegen Nils 
Eichner noch mit 3.2 
gewonnen hatte, drehte 
Eichner im Endspiel den 
Spieß um und gewann 
knapp mit 3:2. Im Doppel 
konnte sich Timo 
Westphal an der Seite von 
Linus Mende (TSV 
Waldersdorf) in einem 
knappen Match den Titel 
gegen Oliver und Bernd 
Sachs (SpVgg Erlangen) sichern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sieger D-Klasse (v.l.): 3.Oliver Sachs (SpVgg 
Erlangen), 3. Daniel Gerth (TTC 
Retzelfembach), 2. Timo Westphal (ASV 
Wilhelmsdorf/TTC Bruckberg), 1. Nils Eichner 
(TTC Birkenfeld) 

Wilhelmsdorfer 
Akteure in der 
A-Klasse 

Florian Anselstetter 

Uwe Blaufelder 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Faschingstischtennis 2023 am Rosenmontag 
 
Nach einer zweijährigen "Corona-
Pause" konnte heute endlich wieder 
das traditionelle Faschingstischtennis 
stattfinden. 
 
Dazu trafen sich die Tischtennisler in 
der ASV-Sportgaststätte. 
Erfreulicherweise waren auch viele 
unserer Jugendspieler mit dabei. 

 
Jeder Mitspieler hatte einen etwas kuriosen 
"Tischtennisschläger" dabei. So mussten die 
Akteure mit einem Sieb, einer Playmobil-Giraffe, 
einem Regenschirm, einem Kochtopf, einem 
Farbroller und mit weiteren skurrilen 
Gegenständen ihre Spiele bestreiten. 
 
Gespielt wurde in 4 Gruppen "Jeder-gegen-
Jeden" jeweils nur mit einem Gewinnsatz bis 11 
Punkte. Um etwas Chancengleichheit zu 
gewährleisten, wurden nach 

jeweils 5 gespielten Punkten die "Spielgeräte" 
gewechselt. Die vier Gruppenersten bestritten 
dann das Halbfinale, bevor im Endspiel das 
Familienduell Uwe Steger gegen Carina Steger 
anstand. Nach einem spannendem Spiel, das 
auch im Zeichen des jeweiligen 
Schlägerwechsels stand, behielt letztendlich Uwe 
die Oberhand und kürte sich zum Sieger des 

Faschingsturniers 2023. 
 
Wir hoffen natürlich, dass wir auch im Jahr 2024 
das Faschingstischtennis wieder austragen können. 
 
Zum Schluss noch ein ganz herzlicher Dank an alle, 
die an der Organisation und an der Durchführung 
beteiligt waren. 
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Europa als Garant für Frieden und Sicherheit 
 
Sport hat einen großen Anteil am Zusammenhalt und dem Miteinander der 
Generationen. Im Sport wird Mannschaftsgeist, Fairness, Disziplin, 
Rücksichtnahme und Leistungsbereitschaft gelebt. 
 
Was hat das mit Politik zu tun? Für diese Tugenden steht die CSU auch im 
politischen Alltag und aktuell vor den Wahlen zum Europäischen Parlament. 
Dabei wollen wir ein handlungsfähiges Europa, welches sich auf 
Kernaufgaben konzentriert. EUROPA ist die Grundlage zur Sicherung von 
Freiheit in Frieden. Es steht für Wohlstand und Zukunftschancen. Wir wollen 
Europa als Sicherheits- und Wertegemeinschaft erhalten und vor extremen 
nationalen Tendenzen schützen. 
 

Europa muss effektiver werden, die Menschen vor Terror und äußeren 
Bedrohungen schützen und die Wirtschaftskraft ausbauen. Dafür stehen wir 
bei der Europawahl im Juni 2024. 
 

Interesse an einer Mitarbeit? Informieren lohnt sich, zum Beispiel im Internet 
unter www.csu.de. 
 
Kontakt: www.csu-mittelfranken.de, Telefon 09161 7637. 
 

 

 
www.csu-nea-bw.de 
 

 
 

CSU vor Ort:  
Manuel Barth 

ManuelBarth95@web.de 

 
 

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr. 

http://www.csu.de/
http://www.csu-mittelfranken.de/
mailto:ManuelBarth95@web.de


 
Damen 1 holen den Bezirkspokal der Bezirksligen 

 
Am Sonntag, 05.03.2023, fand auf den neutralen Platten des 1. FC 
Heilsbronn das Damen-Finale um den Bezirkspokal der Bezirksligen 
statt. 
 
Dabei trafen unsere Damen auf den Ligakonkurrenten FC Sachsen. 
 
Die Wilhelmsdorfer Damen konnten zum ersten Mal ihre 
Spitzenspielerin Magdalena Höfele einsetzen. So entwickelte sich eine 
recht einseitige Partie, was sich auch im Endergebnis von 4:1 (bei 14:4 
Sätzen) zeigte. 
 
Herzlichen Glückwunsch an unser erfolgreiches Trio Magdalena 
Höfele, Carina Steger und Jana Lösch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Siegerinnen im Finale der Bezirksligen im Bereich Mittelfranken-Süd 

(v.l.): Magdalena Höfele, Jana Lösch, Carina Steger 



 
Nürnberger Straße 6, 91448 Emskirchen 

Telefon: (0 91 04) 4 42; Telefax: (0 91 04) 33 22 
Mobil: (01 72) 3 51 86 41; E-Mail: Gellinger@online.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

ANWALTSKANZLEI 

& GUTMANN  
SCHLUND 

 
 RA Schlund 
 Tätigkeitsschwerpunkte: 
 Arbeitsrecht 
 Familienrecht 
 Mietrecht 
 Verkehrsrecht 
 Vertragsrecht 

 
 
 Bamberger Str. 30 
 91413 Neustadt/Aisch 
  (0 91 61) 75 01 
 Telefax: (0 91 61) 6 03 01 
 E-Mail:  
 rae.gutmann.pp@gmx.de  
 

mailto:Gellinger@online.de
mailto:rae.gutmann.pp@gmx.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Spalierstehen bei Steffi 
(06.03.2023) 

 
Im Emskirchner Rathaus gaben sich heute Steffi und ihre Partnerin 
das "Ja-Wort". 
 
Nach der Trauung warteten unsere Tischtennisdamen vor dem 
Rathaus, wo Steffi nach der alten Tischtennistradition "DAS" Netz 
zerschneiden musste. 
 
Wir vom ASV wünschen euch beiden viel Glück auf eurem 
gemeinsamen Lebensweg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Claus Müller schreibt Geschichte:  
1000 Punktespiele für den ASV 

 
Am 08.04.2023 war es so weit. Im letzten Saisonspiel der zweiten 
Herrenmannschaft gegen Scheinfeld 2 absolvierte Claus Müller als 
erster ASV-Akteur überhaupt sein 1000. Pflichtspiel für unseren 
Verein. 
 
Seit der Saison 1974/75 - also 49 Jahre - steht er Saison für Saison an 
der Platte und das überaus erfolgreich. Zahlreiche Wegbegleiter ließen 
es sich nicht nehmen, diesem Highlight beizuwohnen. Claus ahnte 
nichts von seiner Ehrung und war sichtlich überrascht, als ihn 
Sportbereichsleiter Uwe Blaufelder zu sich bat. 
 
Uwe bedankte sich im Namen des ASV und aller Tischtennisler für das 
Engagement von Claus, der ja nicht nur aktiver Spieler ist, sondern in 
seiner langen Karriere auch zahlreiche Ehrenämter für den Verein und 
den Bayerischen Tischtennisverband ausübte. Er überreichte Claus 
eine Danksagung und einen Verzehrgutschein für die 
Brennereistuben. 
 
Herzlichen Glückwunsch an Claus Müller für seine überragende 
Leistung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fränkische Landeszeitung vom 17.04.2023 



Wanderung in den Mai 
 

Zur traditionellen Maiwanderung brachen die Tischtennisler am 1. Mai 
auf. Ausgerüstet mit einem Bollerwagen, einigen Kinderwägen und 
etwas "Proviant" wanderte man nach Oberreichenbach, wo bei Vassili 
die Mittagsrast eingelegt wurde. 
 
Unterwegs wurden ein paar "Spiele" ausgetragen und auch kleine 
Schauer haben die gute Stimmung nicht getrübt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bayerischer Tischtennis-Verband - Top 10 der 
Jugend: Timo Westphal holt bei den Jungen 13 

einen ungefährdeten Sieg 
 
In der „Shakehands Arena“ im unterfränkischen Bad Königshofen fand 
am 07.05.2023 das „BTTV Top 10“ in den Nachwuchsklassen 19, 15 
und 13 statt. 
 
Im Modus „Jeder gegen Jeden“ traten die Nachwuchsspieler der 
bayerischen Spitze in den einzelnen Klassen gegeneinander an. 
 
Unser „Youngster“ Timo Westphal, der im Jugendbereich für den TTC 
Bruckberg spielt, aber bei uns im Herrenbereich aufschlägt, konnte 
dabei bei den Jungen 13 einen ungefährdeten Sieg erringen. Die 
Bilanz von 9:0 Siegen bei 27:1 Sätzen war schon absolut 
beeindruckend. 
 

 
 
Siegerehrung der Jungen 13 (v.l.): Lennart Zuber - TSV Nördlingen (3. 
Platz), Timo Westphal - ASV Wilhelmsdorf (1. Platz) und Elias Faroqiv 

- TTC Freising-Lerchenfeld (2. Platz) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Unsere Tischtennis-Außenplatte steht jetzt  
(Juni 2023) 

 
Nach langen Planungen und Vorarbeiten ist es jetzt soweit. 
 
Unsere Tischtennis-Außenplatte wurde direkt vor dem Eingang der 
Hugenottenhalle aufgestellt. 
 
Das Untergestell wurde von Robert Meyer entworfen und angefertigt. 
Dafür ganz herzlichen Dank! 
 
Vorher mussten aber noch Fundamente betoniert werden, was von 
Uwe Blaufelder, Lukas Seibold, Tino Detzel und Roland Blaufelder 
übernommen wurde. 
 
Wir hoffen, dass die Außenplatte einen regen Zuspruch hat und freuen 
uns über jeden, der auf ihr vor der Hugenottenhalle spielt. Viel Spaß! 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ehrungen für langjährigen Leistungssport durch 
den BTTV 

 
Bei der Jahreshauptversammlung des Sportbereiches Tischtennis 
konnte Abteilungsleiter Uwe Blaufelder zahlreiche Ehrungen für 
Spielerinnen und Spieler vornehmen, die schon lange dem 
Tischtennissport frönen und deswegen vom Bayerischen 
Tischtennisverband mit einer Leistungsnadel ausgezeichnet wurden. 
 
Leistungsnadel für 20 Jahre: Florian Anselstetter, Teresa 
Biedenbacher, Armin Blaufelder, Uwe Blaufelder, Harald Günthner, 
Gabor Mohai, Carina Steger 
 
Leistungsnadel für 30 Jahre: Matthias Klug, Inge Schäfer, Martin 
Seibold, Claudia Weber, Armin Wohlleb 
 
Leistungsnadel für 40 Jahre: Elke Delatron, Jochen Müller 
 
Leistungsnadel für 50 Jahre: Gerlinde Heilscher 
 

 
 

Die anwesenden Geehrten (v.l.): Uwe Blaufelder, Carina Steger, 
Florian Anselstetter, Harald Günthner, Armin Wohlleb, Claudia Weber, 

Inge Schäfer, Jochen Müller, Gerlinde Heilscher 



Tischtennis Sommerfest 2023 
 

Bei hochsommerlichen Temperaturen feierten wir am 09.07. unser 
diesjähriges Sommerfest. 
 
Da unsere Spielerinnen und Spieler immer mehr Nachwuchs haben, 
begannen wir schon um 11:00 Uhr mit einem Weißwurstessen und mit 
einem reichhaltigen Buffet. Im Garten von Roland Blaufelder wurden 
für die Kleinen zwei Planschbecken aufgestellt, die einen regen 
Zuspruch fanden. 
 
Aber auch die Wurfspiele und die Außentischtennisplatte wurde viel 
genutzt. 
 
Ein richtig schönes Fest mit sehr vielen Besuchern. Dankeschön an 
alle, die bei der Organisation mitgeholfen haben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 
 
 
 

 



Siegerliste der Weihnachtsturniere ab 2019 
 
A-Klasse, Einzel: 
 
2022 Dotzel Janik (TSV Karlstadt) 
2021: Happek Sven (DJK Sportbund Stuttgart) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Ehret Tobias (TSV Windsbach) 
 
A-Klasse, Doppel: 
 
2022: Dotzel Janik/Kübert Philipp (beide TSV Karlstadt) 
2021: Happek Sven/Wenger Nico (beide DJK Sportbund Stuttgart) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Ehret Tobias/Neumann Timo (TSV Windsbach/SV Weiherhof) 
 
B-Klasse, Einzel: 
 
2022: Schüller Michael (TSV Wolkersdorf) 
2021: Rauchmann Johannes (DJK SpVgg Effeltrich) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Riegel Tobias (SpVgg Greuther Fürth) 
 
B-Klasse, Doppel: 
 
2022: Warner Matthias/Nebroj Thomas ( beide TV Eppingen) 
2021: Fisher Jerome/Schüller Michael (TSV Gersthofen/TSV Wolkersdorf) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Krygier Kevin/Pflaum Nico (SV Neuhof/Z./SC Raiffeisen Bayreuth) 
 
C-Klasse, Einzel: 
 
2022: Goldstein Andreas (TV Garitz) 
2021: Hofmann Frank (1. FC Hösbach) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Steinmetz Jakob (SpVgg Zeckern)  
 
C-Klasse, Doppel: 
 
2022: Eichner Nils/Dauer Florian (TTC  Birkenfeld) 
2021: Hess Bernhard/Hofmann Frank (TSV Stein/1. FC Hösbach) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Anselstetter Alexander/Seibold Lukas (beide ASV Wilhelmsdorf) 



D-Klasse, Einzel: 
 
2022: Eichner Nils (TTC Birkenfeld) 
2021: Störlein Johannes (SpVgg Erlangen) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Streicher Sebastian (SpVgg Erlangen) 
 
D-Klasse, Doppel: 
 
2022: Westphal Timo/Mende Linus (ASV Wilhelmsdorf/TSV Waldershof) 
2021: Wamser Christian/Tanzer Maxi (TTC Friedberg/ASV Wilhelmsdorf) 
2020: - (coronabedingt entfallen) 
2019: Kronacker And./Himmel Larissa (TSV Steinberg/TSV Dinkelsbühl) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ausschreibung für das 23. Weihnachtsturnier 
des ASV Wilhelmsdorf  

am 16./17. Dezember 2023 
 
Veranstalter: ASV 1861 Wilhelmsdorf - Tischtennis 
 

Turnierleitung: Mitglieder des ASV 1861 Wilhelmsdorf 
 

Schiedsgericht: Uwe Blaufelder und weitere Mitglieder des ASV 
 

Oberschiedsrichter: Jens Dölling, Michael Kruse 
 

Austragungsort: Hugenottenhalle 
 Bergstraße 29 
 91489 Wilhelmsdorf 
 

Austragungstage: 16./17.12.2023 
 

Anzahl der Tische: 8 (Joola/Andro, grün und blau) 
 

Ballmarke: sanwei, weiß 
 

Konkurrenzen: Einzelkonkurrenzen, Doppelkonkurrenzen 
 A-Klasse (1651 bis 4000), B-Klasse (1501 bis  
 1650), C-Klasse (1401 bis 1500) und D-Klasse- 
 (0 bis 1400) 
 

Startberechtigung: Offen für Bayern 
 

Ranglistenbezug: 11.08.2023 
 

Austragungssystem: Gruppen Jeder gegen Jeden, 
 anschließend einfaches KO-System 
 

Gewinnsätze: Drei im Einzel und Doppel aller Klassen 
 

Zeitplan: Samstag, 16.12.2023: 
 09:30 Uhr D-Klasse 
 15:00 Uhr B-Klasse 
 

 Sonntag, 17.12.2023: 
 09:30 Uhr C-Klasse 
 15:00 Uhr A-Klasse 
 

Meldungen: Online über click-tt oder 
  Uwe Blaufelder, Föhrenweg 9,  

 91489 Wilhelmsdorf,  
   0176/51149271 
 Email: skateboarduwe@web.de  

mailto:skateboarduwe@web.de


Meldeschluss: schriftlich bis Freitag, 15.12.2023, 18:00 Uhr 
 Nachmeldungen bis 30 Minuten vor  
 Beginn der jeweiligen Konkurrenz möglich.  
 

Startgebühr: 7,00 € (Nachmeldegebühr 2,00 €) 
 

Preise: Gesamthöhe der Preisgelder/Sachpreise:  
 300 € Siegespreise.  
 

 Wenn in einer Klasse weniger als vier Teilnehmer  
 gemeldet sind, entfällt das Preisgeld und wird  
 durch Sachpreise ersetzt. Die Plätze 2 bis 4 in  
 den Einzelkonkurrenzen sowie die  
 Endspielteilnehmer in den Doppelkonkurrenzen  
 erhalten Urkunden und Sach- und Ehrenpreise.  
 Der Herr oder die Dame mit der weitesten An- 
 reise erhält einen Kasten Bier. Hierbei werden nur  
 Voranmeldungen berücksichtigt; die Kilometer  
 werden nach dem Heimatverein berechnet. 
 

Sonstiges: Allgemeine Klausel: Der Veranstalter behält sich  
 Änderungen der Ausschreibung vor. Den  
 Anweisungen der Turnierleitung ist Folge zu  
 leisten.  
 Gespielt wird nach den Regeln der ITTF, der  
 Wettspielordnung des DTTB sowie den  
 Bestimmungen des Verbandes. 
 Die Anti-Doping-Ordnung inkl. aller Anhänge und  
 die Richtlinie zu Schlägertests im DTTB sowie die  
 Regelungen zum Frischkleben sind zu beachten. 
 Haftungsausschluss: Veranstalter, Ausrichter  
 oder Durchführer übernehmen - ausgenommen  
 Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit - keine Haftung  
 für Sachschäden oder Diebstähle. 
 Für Speisen, Kuchen und Getränke ist  
 bestens gesorgt. Diese dürfen nur im Vorraum  
 und auf der Tribüne eingenommen  
 werden.  
 Mit der Teilnahme am Turnier erklärt sich jede(r)  
 Spieler(in) bereit, dass Bildmaterial vom Turnier  
 veröffentlicht werden kann. 
 Hallenöffnung ist jeweils um 8.30 Uhr. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Uwe Scheller 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vielen Dank an alle, die uns mit Spenden unterstützt 
haben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Kunststoffe 
 

Stumptner 

Jennifer Wirth 
 

Friseurin 

Marktapotheke 
 

Emskirchen 

Die ideale Einkehrmöglichkeit inmitten der Natur. Wanderer 
und Radfahrer sind willkommen.  
Öffnungszeiten: Sonntag ab 14.30 Uhr, Montag ab 19.00 Uhr. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Vereinsmeister 2023 
 
Die Vereinsmeisterschaften für das Jahr 2023 fanden am Samstag, 
den 02.09.2023 ab 10:00 Uhr in der Hugenottenhalle statt. 
 
Es gab dieses Mal keine Aufteilung auf die verschiedenen 
Leistungsklassen. Insgesamt kämpften 2 Damen und 7 Herren um den 
Titel.  
 
Die Platzierungen - Einzel: 

1. Uwe Steger 
2. Lukas Seibold 
3. Uwe Blaufelder 
4. Roland Blaufelder 

 
Doppel: 

1. Uwe Steger / Joachim Kleber 
2. Uwe Blaufelder / Sascha Raum   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf der Außenplatte wurde „außer Konkurrenz“ gespielt. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



„Jugendecke“ 
 
Unsere Jugendmannschaft 
 
In der Saison 2023/24 stellt Wilhelmsdorf eine Jugendmannschaft  
in der Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1. 
 
Es sind folgende Spieler und Spielerinnen aufgestellt: 
Tianqi Guo, David Hundt, Jasmin Kirchner, Valentin Heller, Luis  
Winterbauer, Pawel Majas und Annemarie Popp. 
 
Durch die geringe Mannschaftsanzahl in der Liga von insgesamt fünf  
wurde beschlossen, eine Doppelrunde stattfinden zu lassen. Dies  
bedeutet, dass sowohl Hin- wie auch Rückrunde in einer Runde  
ausgespielt werden. Somit finden insgesamt acht Spiele statt, bei  
welchen viel Wettkampferfahrung gesammelt werden kann. 
 
Wer jetzt unsere Spitzenspielerin Finja sucht, wird bei den 
Erwachsenen fündig. Sie spielt ab dieser Saison bei den Damen- und  
Herrenmannschaften mit. Unser Neuzugang David spielt jetzt schon  
vorne mit dabei und glänzt durch seine Einsatzbereitschaft und  
Ausdauer.  
 
Sehr happy waren wir über den Wiedereinstieg in den  
Tischtennissport nach circa drei Jahren Pause von Jasmin. Sie  
begann 2016 und wurde von Jahr zu Jahr besser. Sie ist ein  
treffendes Beispiel für das Sprichwort „Was man jung lernt, bleibt“.  
 
Für einige Spieler*innen ist es erst die zweite Saison im  
Wettkampfmodus. Es werden fleißig Erfahrungen gesammelt, das  
Zählen eines Spiels als Schiedsrichter geübt sowie der allgemeine  
Ablauf eines Punktspieles verinnerlicht. Auch bei Niederlagen lernt  
man viel dazu. 
 
Bei all den Wettkämpfen geht es uns jedoch in erster Linie um den  
Spaß und die Gemeinschaft beim Spielen   
 
Es ist immer wieder erstaunlich zu sehen, wie sich jede/r Einzelne  
entwickelt! 
 
Jugendleiterteam: Ingrid Kleber und  Lukas Seibold 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Einblicke ins Jugendtraining 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Jugend Weihnachtsfeier 2022 
 
Am Dienstag den 20.12.2022 fand unsere Jugend-Weihnachtsfeier  
in der Hugenottenhalle in Wilhelmsdorf statt. 
 
Begonnen haben wir, wie bei jedem Dienstagstraining, klassisch mit dem  
Aufwärmen, gefolgt von einem lustigen Teamspiel mit Parkour und Abwerfen.  
Hier hatten die Kinder jede Menge Spaß und Abwechslung. 
 
Danach gab es Wienerle mit Brezen zur Stärkung und als Durstlöscher 
hatten wir Kinderpunsch vorbereitet. 
 
Als weihnachtlichen Nachtisch wurde schließlich noch kleines  
Lebkuchengebäck verteilt, wobei mit den abholenden Eltern geteilt  
wurde.  
 
Es war ein schöner, ausgelassener und geselliger Jahresabschluss  
für alle Betreuer*innen sowie Kindern. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Spalierstehen bei Stephanie und Heiko 
(09.09.2023) 

 
Am Samstag, den 09.09.2023 haben sich Stephanie und Heiko 
standesamtlich in Rothenburg getraut. Die anschließende Feier fand 
im Riesengebirge in Neuhof statt, wo sich einige Tischtennisler zum 
Spalierstehen eingefunden hatten, um das Brautpaar in Empfang zu 
nehmen. 
 
Wir vom ASV wünschen euch beiden viel Glück auf eurem 
gemeinsamen Lebensweg. 
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Timo Westphal triumphiert auch beim Bayerischen 
Verbandsranglistenturnier der Jungen 13 

(September 2023)  
 

Beim TOP 14 im Bereich der Jungen 13 konnte Timo Westphal seinen 
nächsten großen Erfolg verbuchen.  
 
Timo, der bei uns in den Herrenmannschaften am Start ist und sowohl 
in der Bezirksoberliga als auch in der Bezirksliga schon mehrere 
richtungsweisende Erfolge einfahren konnte, zeigte seine Klasse beim 
Bayerischen Verbandsranglistenturnier, das er souverän gewann. 
 

 
 

Fränkische Landeszeitung vom 23.09.2023 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  Heizungsbau 
 

  Öl- und Gaskundendienst 
 

  Solaranlagen 
 

  Sanitärinstallation 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Herren 1 - Bezirksoberliga 
 

 
(v.l.: Florian Anselstetter, Uwe Blaufelder, Uwe Steger, Christoph 

Lechner) 
 
Erstmalig tritt ab dieser Saison auch die erste Herrenmannschaft in 4er 
Sollstärke an die Platte. Nach dem einjährigen Intermezzo in der 
Landesliga wird diese Saison in der BOL aufgeschlagen. Und das 
bislang recht ordentlich. 
 
Die Umstellung auf die 4er Mannschaft erfolgte dabei eher 
schleichend. Denn mit dem Abgang von Magdalena Höfele in Richtung 
Beratzhausen fällt die 5te Stammspielerin der Vorsaison weg, eine 6te 
Stammkraft gab es nur auf dem Papier. Uwe Steger und Christoph 
Lechner treten im vorderen, Florian Anselstetter und Uwe Blaufelder 
im hinteren Paarkreuz an. In den Doppeln schlagen die beiden Uwes 
zusammen auf, entsprechend bilden Flo und Christoph das zweite 
Doppelgespann.  
 
Lasst mich kurz ein paar Worte zu den einzelnen Spielern und den 
Doppeln verlieren. 
 
Uwe Steger - Zwischenbilanz 9:7 
Das Wilhelmsdorfer Urgestein findet in der aktuellen Saison zu alter 
Stärke. An seinem unbändigen Kampfgeist, bestehend aus einem 
starken Defensivspiel mit der Langnoppe und platzierten, 
albatrossartigen Topspins mit der Vorhand, beißen sich reihenweise 



Gegner die Zähne aus. Natürlich darf auch der ein oder andere 
Kampfschrei nicht fehlen.  
 
Christoph Lechner - Zwischenbilanz 6:8 
Der Youngster im Team besticht durch eine „klassische“ moderne 
Spielanlage. In Topspin- und Blockduellen gereichen ihm seine 
Spielübersicht und sein Gefühl zum Vorteil. Mangelnden 
Bewegungswillen versucht er konsequent durch Reichweite zu 
egalisieren. Gelingt es dem ASV, Christoph beweglicher zu machen, 
hat er das Potenzial zum neuen Spitzenspieler. 
 
Florian Anselstetter - Zwischenbilanz 4:10 
Unter Wert liest sich aktuell Flos Bilanz. Eine Materialumstellung auf 
der Rückhand zu Saisonbeginn ließ Sicherheit vermissen, mittlerweile 
findet er mit altem Material gut zurück in die Spur. Das unangenehme 
Rückhand-Blockspiel mit der Kurznoppe ist sicherlich ein Teil seines 
Erfolgs, auf der pro-Seite dominiert aber ganz klar die brachiale 
Vorhand. Mit Vertrauen in seine eigenen Fähigkeiten im Rücken, ist 
diese nur von wenigen Gegner dauerhaft in Schach zu halten.  
 
Uwe Blaufelder - Zwischenbilanz 10:4 
Der Teamkäptn, auch Marder genannt, fand nach einem Jahr mit 
gefühlt 10 unterschiedlichen Testhölzern und 30 Belägen eine 
Kombination, die wieder mehr Sicherheit ins Spiel bringt. Im 
Gegensatz zu seinem Namensvetter agiert Blaufelder mit seiner 
Langnoppe tischnäher, wodurch er den gegnerischen Rhythmus häufig 
gut genug stören kann, um durch eigene Vorhand-Abschüsse zum 
Erfolg zu kommen. 
 
Uwe Steger/Uwe Blaufelder - Zwischenbilanz 8:0 
Unverschämt gut läuft es aktuell bei den beiden Uwes. Theoretisch 
sollten zwei rechtshändige Langnoppenspieler für den Gegner simpel 
auszurechnen sein. Die komplett unterschiedlichen Spielanlagen der 
beiden widerlegen diesen Schluss jedoch. Vor allem mental sind die 
beiden eine Bank: In 6 der 8 Spiele lief man einem Satzrückstand 
hinterher (4 Mal 1:2). Alle vier Fünfsatzspiele gingen zugunsten des 
Spitzendoppels aus. 
 
Christoph Lechner/Florian Anselstetter - Zwischenbilanz 3:4 
Im Grunde hat man mit der links-rechts Kombo der beiden 
Offensivspieler ein verheißungsvolles Doppel. In der Praxis mangelt es 



den beiden oftmals an Konstanz und Gleichschritt. Sollten die 
koordinativen Engpässe umgangen werden können, hat auch diese 
Kombi hohes Potenzial auf eine deutlich positive Bilanz. 
 
In Summe besticht der ASV also nicht durch wenige, extrem starke 
Individuen, sondern vielmehr durch seine geschlossene 
Mannschaftsleistung. Unterm Strich macht das aktuell, mit einer 
Gesamtbilanz von 4 Siegen, bei 3 Unentschieden und einer 
Niederlage, Rang 2 in der Tabelle, hinter dem TSV Ansbach III. Die 
bislang einzige Niederlage musste man in Treuchtlingen hinnehmen, 
dafür hat man dem aktuellen Spitzenreiter Ansbach die bislang einzige 
Niederlage zugefügt. Bis zum Schluss wird hier noch viel Bewegung 
erwartet, da sich auf Rang 4 die einzig ungeschlagene Mannschaft, 
der 1. FC Gunzenhausen, mit 3 Spielen weniger im Gepäck (Update 
18.11.2023: wir gewinnen in Gunzenhausen mit 7:3!) anpirscht und 
auch die Zweite vom SV Weiherhof noch ein Spiel weniger am Konto 
hat. 
 
Das Ziel ist nach wie vor der sichere Klassenerhalt, wofür Rang 7 in 
der 10er Mannschafts-Liga notwendig ist.  
 

 
ASV Wilhelmsdorf I – TSV Ansbach III 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herren 2 
 
Die zweite Herrenmannschaft des ASV tritt in der Saison 2023/24 in 
der Bezirksliga Gruppe 1 West, also der ehemaligen 3. Bezirksliga, an.  
 
Nachdem es trotz einer starken Rückrunde in der vergangenen Saison 
in der 1. Kreisliga (Bezirksklasse A) nicht zum regulären Aufstieg 
gereicht hatte, wurde dem am grünen Tisch nachgeholfen. Wir haben 
uns für diesen, bestimmt sehr fordernden Aufstieg entschieden, da die 
zweite Herren mit einem Altersdurchschnitt von ca. 33 Jahren die 
aktuell jüngste Mannschaft des ASV darstellt.  
 
In Bestbesetzung spielen wir mit Uwe Blaufelder (1), Lukas Seibold 
(2), Timo Westphal (3) und Claus Müller (4). Diesen knackigen 
Altersdurchschnitt haben wir vor allem Timo Westphal zu verdanken, 
der mit seinen 12 Jahren schon einigen erfahrenen Spielern ihre 
Grenzen aufzeigen konnte. Aber egal ob jung oder routiniert, wir 
freuen uns als Mannschaft über die Herausforderung, Bezirksliga 
spielen zu können und haben uns den Klassenerhalt zum Ziel gesetzt.  
 
Neben den sportlichen Erfolgen 
kommen die gesellschaftlichen 
Aspekte jedoch keineswegs zu 
kurz. Neben den alljährlichen 
Veranstaltungen wie dem 
Faschingstischtennis, dem 
Sommerfest oder der 
Jahresabschlussfeier ist es vor 
allem die Saisonabschlussfeier der 
zweiten Mannschaft selbst, die eine 
beendete Saison gemeinsam krönt.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 

v.l. Uwe Blaufelder, Timo 
Westphal, Claus Müller, Lukas 

Seibold 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herren 3 
 

Unsere Mannschaft spielt in dieser Saison Bezirksklasse B Gruppe 1 
Nord.  
 
Bei uns sind vier Männer eigentlich immer an Bord:  
Harald Günthner, Jonas Nicol, Armin Wohlleb und Friedmar Müller.  
 
Als Joker fungieren Gerhard Popp und Alexander Anselstetter, die sind 
der Knüller. 
 
Sind aber sechs Männer noch nicht genug, haben wir noch Carina 
Steger und Matthias Klug. 
 
Der Erfolg gibt uns recht, denn in der Tabelle stehen wir gar nicht 
schlecht. 
 
Das Rezept für unser Team ist einfach und gut durchdacht, denn es 
wird hart gekämpft, gerne gewonnen, manchmal verloren, aber immer 
gelacht. 
 
Wir denken, diese Saison wird für uns ein Knüller,  
das wünscht sich der Mannschaftsführer Friedmar Müller. 
 

 
 

Herren 3 (v.l.): Armin Wohlleb, Jonas Nicol, Harald Günthner, Friedmar 
Müller 



 

 
 



Herren 4 
 

In der Saison 2022/2023 konnte die 4. Herrenmannschaft in der 
Bezirksklasse C einen guten 5. Platz erreichen, was zum großen Teil 
an den tollen Leistungen von unserem „Jungtalent“ Timo Westphal lag, 
der eine Bilanz von 10:2-Siegen ablieferte. In der neuen Saison spielt 
Timo allerdings nicht mehr bei uns und schlägt für die 2. 
Herrenmannschaft in der Bezirksliga auf. 
 
So starten wir mit einer neuformierten Mannschaft in die Saison 
2023/2024 und das wiederum in der Bezirksklasse C. Hier gilt es vor 
allem darum, den Klassenerhalt zu sichern. 
 
Unsere „normale“ Aufstellung lautet: 

1. Daniel Lösch 
2. Roland Blaufelder 
3. Joachim Kleber 
4. Sascha Raum 

 
Ein herzlicher Dank geht an alle Spielerinnen und Spieler, die bei 
Ausfällen problemlos eingesprungen sind und für uns Spiele bestritten 
haben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.: Sascha Raum, Daniel Lösch, Joachim Kleber, Roland Blaufelder 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herren 5 
 
Seit dieser Saison gibt es beim ASV 1861 Wilhelmsdorf eine gewollt 
gemischte 5. Herrenmannschaft. Diese besteht aus Damen, Herren und 
Jugendspielern.  
Hauptsächlich wurde sie gegründet, weil hier die Fahrten zu den 
Auswärtsspielen kürzer sind, im Gegensatz zu den vorherigen Damen 3. 
Auch nicht zu vergessen, dass fast zur gleichen Zeit viele unserer Damen 
schwanger wurden und der daraus resultierende Kinderreichtum oft ein 
Balanceakt der Spielplanung war. 
Wenn dann endlich der Spielplan stand, kamen kurzfristig kleine triefende 
Nasen mit Husten und Fieber dazwischen oder andere Krankheiten, die 
keiner gebrauchen konnte.  
Wir haben uns aber nicht unterkriegen lassen, sondern haben das als 
Herausforderung gesehen und somit alle spielbereiten Damen, Herren 
und Jugendspieler zusammengetrommelt und unsere Herren 5 gegründet. 
Feedback zur Halbrunde dieser 1. Saison: 
Positiv anzusehen ist, dass durch die gemischte Mannschaft sehr 
unterschiedliche Gesprächsthemen an den Tag kommen und sich nicht 
alles nur ums Kochen, Putzen und die Kinder dreht . 
Die Kommunikation war leider nicht immer die einfachste, aber wir sind 
auf einem guten Weg und unsere Kennenlernphase ist ja noch nicht 
abgeschlossen. 
Natürlich gab es einige Mannschaftsauflösungen, wodurch der jahrelange 
Zusammenhalt, die Verbundenheit und die gemeinsamen 
Freizeitgestaltungen mit aufgelöst wurden. Aber wie sagt man so schön, 
„Echte Freundschaft“ kann nichts trennen . 
Unsere Herren 5 steht ja noch ganz am Anfang, aber wir sind voller 
Zuversicht, dass auch wir diesen Zusammenhalt erlangen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  v.l. Armin Blaufelder, Jasmin Kirchner, TianQi Guo, Josef Nagy, Stefanie 

Haeusner, Christina Eder (nicht im Bild: Martin Seibold, Ingrid Kleber, Peter 
Kretzschmar, Finja Pinzer, Simone Nennhuber) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Damen 2 
 

Nachdem wir uns in der letzten Saison in der Liga halten konnten, 
starteten wir wieder, wie die Jahre zuvor, in der Bezirksklasse A, und 
das mit einer neuen Mannschaftsaufstellung. 
 
Mit der Aufstellung Gerlinde Heilscher, Regine Lang, Elisabeth 
Detzel und Anne-Marie Düll blickten wir motiviert auf die neue 
Saison. 
 
Leider verletzte sich unsere Nummer 1 Gerlinde Heilscher kurz vor der 
Saison und konnte leider die gesamte Vorrunde kein einziges Spiel 
bestreiten. 
 
Wir waren deshalb immer auf Ersatzspieler angewiesen und sind 
besonders Christina Eder, Finja Pinzer, Simone Nennhuber und 
Stefanie Haeusner sehr dankbar für ihre Einsätze in unserer 
Mannschaft! 
 
Wir sind stets mit Spaß am Tisch dabei und die Stimmung in der 
Mannschaft ist sehr gut. Trotz unserer weiten Auswärtsfahrten wird es 
uns nie langweilig, auch dank unseres treuen ASV-Busses, der uns 
überall hin begleitet.  
 
Spielerisch konnten wir von unseren bisher fünf Punktspielen erst 
eines gewinnen und mussten aus den anderen leider mit einer 
Niederlage heraus gehen. Derzeit befinden wir uns deshalb leider auf 
einem Abstiegsplatz und hoffen sehr, dass wir in unseren kommenden 
zwei Punktspielen noch den einen oder anderen Siegpunkt mitnehmen 
können. 
 
Wir sind hoch motiviert, in 
der Liga bleiben zu können 
und kämpfen bis zum 
Schluss!  
 
 
 
 
 
 

v.l.: Regine Lang, Elisabeth 
Detzel, Anne-Marie Düll (es 

fehlt: Gerlinde Heilscher) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herzlich willkommen im Zirkelmuseum in Wilhelmsdorf 

Wir laden Sie ein in unser weltweit einmaliges Zirkelmuseum. 
Lernen Sie die industrielle Fertigung von Zirkel, Reißzeugen und 
der Verpackung (Etuis) kennen. Es erwarten Sie Maschinen, die 
durch Transmissionen angetrieben wurden und weitere 
"Spezialmaschinen". 

Viel Spaß bei Ihrem Besuch! 

Öffnungszeiten: 
 
Geöffnet ist von Mai bis September an jedem 3. Sonntag im 
Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
 
Nach Absprache sind auch Sonder- und Gruppenführungen 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich. 
 
Adresse: 
 
Zirkelmuseum 
Hugenottenplatz 8 
91489 Wilhelmsdorf 
 
Kontakt: 
 
Kontaktpersonen:  
Manuel Barth (Vorsitzender Heimatverein),  
Ewald Kainz (Museumschef) 
Internet: www.zirkelmuseum.de 
E-Mail: info@zirkelmuseum.de 
Tel.: 09104 / 2965 (AB)  
Mobil: 0160 9871 1984 

 
 

http://www.zirkelmuseum.de/
mailto:info@zirkelmuseum.de


Jugendbericht 
 
Zur Saison 2022/23 sind wir mit zwei Jugendmannschaften gestartet. 
Viele Spieler und Spielerinnen haben erst seit kurzem mit dem 
Tischtennis begonnen. Somit lag unser Fokus weniger auf dem 
Gewinnen von Spielen, sondern auf dem Sammeln von 
Wettkampferfahrung und Kennenlernen der Regeln und 
Gepflogenheiten. Das eine oder andere Spiel konnten wir für uns 
entscheiden. Zum Sieg hat es jedoch leider nicht gereicht. 
 
Beim Training (Wilhelmsdorf und Hagenbüchach) sind die 
Teilnehmerzahlen zur Zeit sehr beständig.  
 
Unser Trainerteam besteht aus unserem A-Lizenz-Trainer Gabor 
Mohai sowie den ehrenamtlichen Trainer*innen Lukas Seibold, Ingrid 
Kleber und den Trainern aus Hagenbüchach Jochen Schramm und 
Michael Kruse.  
 
Seit Mitte des Jahres dürfen wir uns auch über Unterstützung durch 
Inge Schäfer freuen. Sie spielt im Moment in der ersten 
Damenmannschaft und hat sich bereiterklärt, Mitglied unseres 
Trainerstabes zu werden. Als ehemalige Lehrerin hat sie eine 
natürliche Autorität, Erfahrung im Umgang mit Kindern und gibt gerne 
den ein oder anderen Tipp weiter. 
 
Wir ermöglichen den Kindern so ein forderndes, abwechslungsreiches 
und fruchtbares Training. 
 
Für die neue Saison ist geplant, den Ablauf und die Schwerpunkte des 
Trainings festzulegen und somit verbessert zu planen. Hierfür fand vor 
einigen Wochen ein Treffen mit dem Partner Hagenbüchach statt.  
 
Es wurde sich geeinigt, dass die Trainingseinheiten eine einheitliche 
Struktur verfolgen sollten. Zudem soll eine Art „Katalog“ erstellt 
werden, der Informationen zu den einzelnen Trainingsschwerpunkten 
enthält, um es allen Vereinsmitgliedern zu ermöglichen, sinnvoll beim 
Jugendtraining unterstützen zu können.  
 
 
 



Durch rege Teilnahme am Training und Spaß am Tischtennis ist es 
möglich, den erfolgreichen Schritt vom Jugend- zum 
Erwachsenenbereich zu gehen.  
 
So tritt Finja Pinzer nun im Erwachsenenbereich an. Bei Jasmin und 
Tianqi haben wir eine Freigabe für das Spiel bei den Erwachsenen 
erwirkt. Somit sind beide fest in der Jugend aufgestellt, können 
zusätzlich jedoch auch in der Erwachsenenliga schnuppern und 
mitmischen. 
 
Der ASV Wilhelmsdorf bemüht sich stets darum, durch die rege 
Teilnahme der Jugendlichen an Turnieren sowie durch den 
Spielbetrieb die Jugendlichen an den Verein und den Sport zu binden.  
 
Das Leben besteht jedoch nicht nur aus Wettkämpfen, sondern auch 
aus Vergnügen und Miteinander. Aus diesem Grund veranstalten wir 
selbstverständlich auch Weihnachtsfeiern, Sommerfeste und andere 
Aktionen wie z.B. Faschingstischtennis oder Maiwanderungen für und 
mit den Jugendlichen.  
 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern und Helferinnen 
bedanken, die die Jugendlichen nicht nur zu den Trainings- und 
Spielzeiten betreuen, sondern den Verein auch bei solchen 
Feierlichkeiten unterstützen.  
 
Wenn du jetzt auch Lust auf Tischtennis bekommen hast, egal ob jung 
oder alt, dann sprich uns einfach an und komm vorbei! 
 
Zum Abschluss wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit, ein 
spannendes Weihnachtsturnier sowie eine großartige und schöne 
Saison.  
 
 
 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß  
 
Ingrid Kleber und Lukas Seibold 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Waldemar Breu: Abschied von einer Wilhelmsdorfer 
Tischtennisikone 

 
Leider musste die Tischtennisabteilung kürzlich Abschied von einem 
langjährigen und sehr geschätzten Mitglied nehmen. Waldemar Breu ist im 
November einer schweren Krankheit erlegen. Wir wünschen an dieser Stelle 
seiner Familie viel Kraft und alles Gute für die Zukunft. 
 
Sein Wirken innerhalb der Tischtennisabteilung des ASV bleibt für immer in 
guter Erinnerung, ebenso wie das Gedenken an ihn als Freund und 
Wegbegleiter.  
 
In seinen knapp 50 Jahren, die er für den ASV aktiv war, hat er maßgeblich 
zur Weiterentwicklung unseres Sports beigetragen. Außerdem war er stets 
ein sehr geselliger und sozial engagierter Kamerad. 
 
Als Jungspund kam er mit Anfang 20 in der Saison 1970/71 aus der 
damaligen Frankenliga zum ASV. Er zeigte den Wilhelmsdorfern etwas, was 
bis dahin ein Buch mit 7 Siegeln war: den Topspin! Fortan entwickelte sich in 
Wilhelmsdorf unter seiner Anleitung eine neue Qualität an Offensivspiel, das 
er lange Jahre selbst als Spitzenspieler der ersten Herrenmannschaft an der 
Platte zeigte. Selbst durch eine Herzerkrankung konnte er dem Tischtennis 
nur für eine kurze Zeit entsagen und kam in insgesamt 49 Jahren auf unserer 
Rangliste auf 731 Mannschaftsspiele.  
 
Unvergessen bleibt auch sein Wirken im Rahmen des Weihnachtsturniers. In 
den Anfangsjahren war man noch weit entfernt von einem teilautomatisierten 
Druck des Weihnachtsheftes, nein, es wurde jedes Heft selbst kopiert und 
händisch gebunden. Die ersten Auflagen gingen zum Großteil auf seine 
Kappe. 
 
Lieber Waldi, du wirst uns als 
Sportler und Freund fehlen. 
Solange in Wilhelmsdorf 
Tischtennis gespielt wird, 
bleibst du allerdings mit uns 
zusammen an der Platte! 

 
 

Waldi (stehend links) in seinen 
Wilhelmsdorfer Anfängen mit 

seinen Teamkollegen Günther 
Ströbl, Toni Winkler, Paul Gurt, 
Waldi Schwinghammer, Rupert 

Kainzbauer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie doch mal unsere Homepage. Unter 
www.asvwilhelmsdorf-tischtennis.de gibt es viel Interessantes 

und Wissenswertes rund um den Tischtennissport in 
Wilhelmsdorf. 
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